
34. Deutscher Evangelischer Kirchentag Hamburg 1.-5. Mai 2013

Programm-Auswahl: 

Veranstaltungen mit DGS - Dolmetscher, LBG - Dolmetscher, Untertitelung

Beginn Dauer (min) Veranstaltung Veranstaltungsort auf Plan Sprachform Hinweis Seite im

 (Nummer) Programm

  -Buch

Mittwoch

16:00 60 Vorprogramm Bühne am Strandkai 200  f9 DGS + LBG 70

16:30 30 Vorprogramm Bühne am Fischmarkt 182 d8 DGS 70

17:00 60 Eröffnungsgottesdienst Bühne am Fischmarkt 182 d8 DGS 71

17:00 60 Eröffnungsgottesdienst Bühne am Strandkai 200  f9 DGS + LBG 73

Donnerstag

09:30 60 Bibelarbeit für 
Schwerhörige

CCH SaalG 236 f6 UT 81

09:30 60 Bibelarbeit M HalleB5 692 e6 UT mit Margot 
Käßmann

82

09:30 60 Bibelarbeit in Leichter 
Sprache

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS 82

11:00 120 Hauptvortrag: Eine starke
Gesellschaft

M HalleB5 692 e6 LBG mit Bundes- 
präsident Gauck

86

11:00 120 Wieviel Schnickschnack 
braucht der Mensch?

Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS mit Tiki Küsten- 
macher / Simplify 
your life

89

11:00 120 Unerwünscht - aussortiert CCH Saal4 236 f6 UT zur vorgeburtli- 
chen Diagnostik

95

11:00 120 Vernetzt oder verheddert
?

CCH Saal3 236 f6 UT "Mensch und 
Technik"

96

11:00 120 Haben Sie noch alle im 
Gottesdienst?

M HalleB3 Raum 
Marseille

692 e6 UT 99

11:00 90 Schwellenängste - eine 
Gemeinde wird 
barrierefrei

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS 99

11:00 90 Workshop: Biblisches 
Training gegen 
Homophobie

Das Rauhe Haus, 
Wichernschule

272 L7 DGS Homophobie = 
Angst vor 
Homosexuellen

101

13:00 15 Mittagsgebet in Leichter 
Sprache

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS 114

14:00 120 Führung: Reeperbahn- 
Rundgang in DGS 

U-Bahn-Station St. Pauli 
Ausg. Millerntorplatz Treff
: rotes Häuschen

DGS * Hinweis auf 
Seite 3 beachten 
(Eintrittskarte)

121

14:30 60 Schnupperkurs DGS M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS 127

15:00 180 Medien, Bürger, 
Parlamente

M HalleB5 692 e6 LBG mit Bundestags- 
präsident N. 
Lammert

130

15:00 180 Sinn des Wirtschaftens Hauptkirche St. Michaelis 470 e8 UT 131

15:00 90 Tage mit Goldrand Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS Kabarett für 
Lebenskünstler

145

15:30 150 Wie komme ich an 
Sahneeis mit Kirschen?

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS Austausch in 
Leichter Sprache

148

15:30 120 Zwangsprostitution - bei 
uns vor der Tür?

Fischauktionshalle 350 d8 LBG 149

16:30 60 Was der Mensch so 
braucht

Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS 157

16:30 90 Kommunikation zwischen
Hörenden und Hörgesch. 
- wie?

Das Rauhe Haus, 
Wichernschule

272 L7 DGS Workshop des 
Zentrums 
Regenbogen

157

18:00 15 Abendgebet in Leichter 
Sprache

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 LBG 168

18:30 90 Kultur und Inklusion: 
Kommunikation ist (fast) 
alles

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS + UT Improv. Theater, 
Comedy, Deaf 
Slam

171



Beginn Dauer (min) Veranstaltung Veranstaltungsort auf Plan Sprachform Hinweis Seite im

 (Nummer) Programm

  -Buch

19:30 180 Homosexualität und 
Fußball

Das Rauhe Haus, 
Wichernschule

272 L7 DGS Titel: "Let's Talk 
about Sex"

179

20:00 120 Konzert inklusiv - Musik 
und Tanz für alle

CCH Saal4 236 f6 DGS 188

Freitag

09:30 60 Bibelarbeit für SH M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 UT 204

09:30 60 Bibelarbeit CCH Saal4 236 f6 UT mit Monika 
Griefahn

205

09:30 60 Bibelarbeit mit dem EKD-
Ratsvorsitzenden und 
seiner Frau

M HalleA2 236 f6 DGS Anne und 
Nikolaus 
Schneider

208

11:00 120 Wieviel Spiritualität 
braucht der Mensch?

Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS u.a. mit Frank-
Walter Steinmeier

215

11:00 120 Arbeitswelten CCH Saal4 236 f6 UT "Welchen Lohn 
braucht Inklusion?
"

222

11:00 120 Volles RoOHR! M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 UT Lärm-Hören-
Verstehen

225

14:30 120 Führung: Verfolgung 
Homosexueller in der NS-
Zeit

Treff: St. Georgskirche 410 g7 DGS * Hinweis auf 
Seite 3 beachten 
(Eintrittskarte)

255

15:00 180 Es soll kein Armer unter
euch sein" (5.Mose15,4)

CCH Saal4 236 f6 DGS Armutsbilder, 
Armutbekämpfen

268

15:00 75 Schlecht hören können
wir gut"

M HalleB3 Raum 
Marseille

692 e6 UT 272

16:30 60 Schnupperkurs DGS M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS 289

16:30 120 Stadtführung zwischen 
Hafen, Michel und 
Rathaus (in DGS)

U-,/S-Bahnstation 
Landungsbrücken, Ausg. 
Landungsbr.

DGS * Hinweis auf 
Seite 3 beachten 
(Eintrittskarte)

289

20:00 120 Wir feiern ein inklusives 
Abendmahl

Hauptkirche St. Petri 482 g8 DGS + UT 319

Samstag

09:30 60 Bibelarbeit M HalleB5 692 e6 UT mit Eckart von 
Hirschhausen

339

09:30 60 Bibelarbeit in Leichter 
Sprache

CCH SaalC 236 f6 DGS 339

09:30 60 Bibelarbeit in DGS M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS mit Simon Kollien 340

11:00 120 Suchet zuerst das Reich
Gottes"

M HalleB5 692 e6 LBG 346

11:00 120 Wie viel Humor braucht 
die Kirche?

Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS 351

11:00 120 Mit allen! Wege zur 
inklusiven Bildung

CCH Saal4 236 f6 UT 357

11:00 90 Auf Augenhöhe im Beruf 
Vorbereitung Gehörloser 
und Hörender auf ein 
inklusives Berufsleben

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS Podiumsgespr., 
begleitet von 
SignSongs 
Leipzig

359

11:00 120 Die Gemeinde - ein guter 
Ort für schwerhörige 
Menschen?

M HalleB3 Raum 
Marseille

692 e6 UT Podiumsgespr. 360

11:00 120 Wer kümmert sich dann 
um mich?

CCH Saal3 236 f6 DGS zur Pflege in der 
Zukunft

360

12:30 120 Chortreffen der 
Gebärdenchöre           
(mit Mittagsgebet gegen 
13 Uhr)

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS mit Gebärden- 
chören aus Berlin,
Hannover, Leipzig
, Oldenburg und 
Rostock

376



Beginn Dauer (min) Veranstaltung Veranstaltungsort auf Plan Sprachform Hinweis Seite im

 (Nummer) Programm

  -Buch

14:30 30 Da lachste dich kapott Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS Komik 394

15:00 180 Demokratie heißt, 
einander zu vertrauen

M HalleB5 692 e6 UT mit namhaften 
Politiker/innen

398

15:00 180 Anders wachsen - 
entwickeln, was wir 
brauchen

Hauptkirche St. Michaelis 470 e8 LBG Beispiele 
alternativer und 
nachhaltiger 
Erntwicklung

398

15:00 90 Gelebte Toleranz durch 
Sport

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS Inklusion und 
Integration

405

15:00 90 Talentprobe ohne 
Tomaten

Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS Komik - offene 
Bühne

411

16:00 120 Konfa inklusiv - Segen 
inklusive

CCH Saal3 236 f6 DGS Sinn und Sorgen 
inklusiver 
Gemeindearbeit

420

16:30 60 Wie viel Humor braucht 
die Kirche?

Planten un Blomen 
Musikpavillon

776 f6 DGS Plauderrunde zum
Thema

424

18:30 90 Kultur und Inklusion: Die 
Magie des Rhythmus'

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 DGS +UT Musikreise zum 
Fühlen u. Hören

440

20:00 180 In 150 Psalmen durch die
Nacht

Epiphanienkirche 
(Winterhude) 
Großheidestr.44

308 H3 DGS Eine Lange Nacht
der Psalmen

448

Sonntag

09:00 60 Einstimmung Bühne im Stadtpark 224 H3 DGS + LBG Vorprogramm ** 466

10:00 90 Schlussgottesdienst Bühne im Stadtpark 224 H3 DGS + LBG Zutritt zum 
reservierten 
Bereich für Hör- 
gesch. nur mit 
Einlasskarte!! **

486

durchgehend

zahlreiche Ausstellungen siehe Programm- 
Heft

468 bis
480

AnderStark - Stärke 
braucht keine Muskeln

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 Fotokunst 474

Auch Hände können 
sehen

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 visuelle und taktile
Kunst

474

SichtlichMensch M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6 Selbsportraits 475

Markt der Möglichkeiten M Hallen A1, A4, A3 692 e6 siehe Programm- 
Heft

507 bis
539

Marktstand der DAFEG M Halle A1, F13 DGS

Zentrum Kirchentag 
Barrierefrei mit Café und 
Infotheke

M HalleB1, Erdgeschoss 692 e6

Hinweise:

* Zur Teilnahme an den Führungen ist wie für die anderen Veranstaltungen eine Eintrittskarte zum Kirchentag 

   erforderlich (Tageskarte oder Dauerkarte)

** Einlasskarte erhältlich an der Infotheke im Zentrum "Kirchentag Barrierefrei" (M HalleB1 Erdgeschoss)

Das gesamte Programmheft gibt es als PDF-Datei zum Herunterladen: http://www.kirchentag.de/programm.html

 

Buchstabe M bei den Veranstaltungsorten bedeutet: Messegelände

Buchstaben CCH bei den Veranstaltungsorten bedeutet: Congress Center Hamburg

In der Spalte "Auf Plan" ist eine 3-stellige Nummer: Jeder Veranstaltungsort hat seine Nummer. 

Diese Nummer ist auf dem Kirchentags-Stadtplan eingedruckt.

Daneben ist noch ein Buchstabe und eine Zahl: Das sind die Koordinaten auf dem Stadtplan

(Beispiel "e6": Gehe vom Buchstaben e am oberen oder unteren Rand senkrecht bis zur Höhe der Zahl 6 am

seitlichen Rand. In diesem Gebiet liegt der gesuchte Ort.) 


